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RRUUNNDDBBRRIIEEFF  
April 1-2014  

 
GRUßWORT DES ERSTEN VORSITZENDEN 
 
Liebe Sportkamerdinnen und Sportkameraden, 
bei der traditionellen Begrüßung des Neuen Jahres, gemeinsam mit Vorstand und 
engagierten Ehrenamtlichen, Abteilungs- und Übungsleiter_innen des BVSV, zeigte 
der Jahresrückblick auch in diesem Jahr viele wichtige und erlebnisreiche Ereignisse: 
Sei es unser 60-jähriges Jubiläum, die Teilnahme an der Seniorenmesse Inviva, oder 
die Teilnahme an vielfältigen Wettbewerben unserer einzelnen Sportabteilungen. Das 
gibt uns viel Motivation, mit neuen Zielen in die Zukunft des BVSV zu schauen. 

Thomas Eitel, 
Erster Vorsitzender BVSV 

Wir nehmen Abschied von unserem Vereinskameraden 

HERRN WILLY PRÖLß 
 17. März 2014 
Ehrenmitglied, 

Altbürgermeister und Ehrenbürger der Stadt Nürnberg 
 
der am 17. März 2014 im Alter von 83 Jahren verstorben ist. Mit ihm verlieren wir 
einen prominenten Förderer und ein Ehrenmitglied unseres Vereins. Er war seit 1984 
Mitglied und hat uns als Buchenbühler Verein in vielfältiger Weise unterstützt. Ob es 
der Umbau unseres Vereinsheimes oder die Zuteilung von Sportstätten in Nürnberg 
war, stets stand er uns mit Rat und Tat und all seiner Erfahrung als Bürgermeister zur 
Verfügung. Er war immer gern gesehener Gast bei unseren Vereinsveranstaltungen. 
Zuletzt durften ihn bei unserem 60-jährigen Jubiläum und bei der Jahresbegrüßung 
2014 begrüßen. Er wird uns fehlen. 
In Hochachtung und Dankbarkeit trauern wir mit seiner Familie, der unsere 
aufrichtige Anteilnahme gilt. 

Thomas Eitel, 1.Vorsitzender 
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MMIITTTTEE II LLUUNNGGEENN  AAUUSS   DDEERR  GGEESSCCHHÄÄFFTTSSSSTTEELLLLEE   
 

 Bitte den Termin der nächsten Mitgliederversammlung vormerken:   
Freitag, 10. Oktober 2014 in der benachbarten Gaststätte des ASV Buchenbühl. 
Die Einladungen hierzu erfolgen rechtzeitig an alle Mitglieder. Im Rundbrief  
April/Mai 2015 werden alle Beschlüsse und die Wahlergebnisse bekannt gegeben.  

 Beschlussfassung zur Anmietung des Vereinsheimes für private Zwecke:  
 

Der Vorstand hat in der Sitzung vom 18.3.2014 für die Anmietung des Vereins-
heimes für private Nutzung durch Vereinsmitglieder oder Veranstaltungen auf Ver-
eins-, Bezirks- und Landesebene im Rahmen des Behindertensports folgenden Be-
schluss gefasst: 
Für die Anmietung des Vereinsheimes durch Mitglieder für private Veranstaltungen 
(z.B. Geburtstagsfeier) zahlt der Mieter ab 16.02.2014 € 60,—pauschal.  
Für Bezirks-, Vereins- und Landesveranstaltungen im Rahmen des Behinderten-
sports ist die Anmietung kostenlos. 
Die Nutzung ist zu beantragen und wird durch den stellvertretenden Vorsitzenden 
Sport genehmigt. 

 
Vorstand BVSV Nürnberg 

 
Auf ein Wort! 
Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Seniorinnen, liebe Senioren 
 
der Frühling kommt mit schnellen Schritten, die Tage werden länger, der intensivere 
Sonnenschein erheitert unsre Herzen, die begonnene Fastenzeit erweckt große 
Vorfreude auf das kommende Osterfest. 
Dies alles trägt dazu bei unser Lebensgefühl und unsere Stimmung zu verbessern.  
Doch wie schnell trübt sich diese gute Gemütslage ein, wenn wir uns über etwas 
ärgern oder anderer Meinung sind als unsere Mitmenschen.  
Sollten wir nicht innehalten und uns überlegen, ob sich all dieser Stress und Ärger 
lohnt oder ob es nicht besser ist aufeinander zuzugehen, über die Sache zu reden, 
sich die Hand zu reichen und gemeinsam wieder mit Freude und Zuversicht die 
kommenden Frühlingstage zu genießen. 
Wenn dies einmal wider Erwarten nicht möglich ist so gibt es immer noch die 
Möglichkeit eine dritte Person zu bitten bei anstehenden Streitigkeiten zu vermitteln 
und die Sache zu bereinigen. Dies gelingt meistens wenn jeder von uns bereit ist, 
etwas von seiner Meinung abzurücken. 
 
Einen schönen Frühling und ein freudiges Osterfest 
wünscht Ihr  

Werner Barge 
Seniorenbeauftragter 
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Wir nehmen Abschied von unserem Vereinskameraden 

HERRN GEORG STREEB 
 17. März 2014 

Ehrenmitglied und Ehrenringträger 
 
der am 23. Februar 2014 im Alter von 83 Jahren verstorben ist. Mit ihm verlieren wir 
einen lange Jahre aktiven und engagierten Sportkameraden. Aufgrund seiner 
Kriegsverletzung als Jugendlicher hatte der Sport bei ihm einen hohen Stellenwert. Er 
war 1953 Gründungsmitglied unseres Vereines und engagierte sich in mehreren 
Sportarten sowie als Funktionär im Verein. Von 1989 an begleitete er 15 Jahre das 
Amt des stellvertretenden Vorsitzenden Verwaltung. 
Wir erinnern uns an ihn mit hoher Anerkennung und großer Dankbarkeit. Unser 
ganzes Mitgefühl gilt seiner Frau Ingrid mit Familie. 

Thomas Eitel, 1.Vorsitzender 

 

 

  AAUUSS   DDEENN  AABBTTEE II LLUUNNGGEENN  
 
ABTEILUNG ALTENFURT 
Es stehen Veränderungen in der Abteilungsleitung an: zum 31.03.2014 werden wir, 
Adolf und Margit Spickermann, aus gesundheitlichen Gründen die Leitung der Abtei-
lung an die Übungsleiter Monika Bess und Michael Wiener übergeben. Beide werden 
dieses Ehrenamt kommissarisch bis zur nächsten Abteilungsleiterwahl, voraussicht-
lich Oktober 2014, übernehmen. 
Wir haben die Abteilung seit fast 6 Jahren mit Herz und persönlichem Einsatz ge-
führt. In den vergangenen Jahren planten und organisierten wir viele Aktivitäten und 
sorgten für einige neue interessante Unternehmungen im Sportjahr. Das monatliche 
Kaffeekränzchen, der Jahresausflug, die Teilnahme an der Inviva und die Zusam-
menarbeit mit dem bbs Nürnberg sind Ergebnisse unserer engagierten Arbeit. Hin-
dernisse und Probleme bei Planung und Organisation haben uns nicht von der 
Durchführung abgehalten. Wir waren uns immer sicher, dass sich der Zweitaufwand 
und die Arbeit lohnen werden und wir schauen heute gern auf die Abteilungsleiter-
tätigkeit zurück. Ein wichtiger Teil unserer Arbeit war, den Verein über das Vita-
Magazin in Altenfurt bekannt zu machen und Mitglieder zu gewinnen: Mit über 30 
SeniorensportlerInnen in der Abteilung ist uns das auch gelungen. 
Wir bleiben dem Verein als aktive Sportler treu, freuen uns auf mehr freie Zeit, Ruhe 
und schöne Stunden bei den sportlichen Aktivitäten mit den SportkameradInnen. 
Eine schöne Amtshandlung ist die Ehrung von Mitgliedern bei Jubiläen, Geburtstagen 
oder ähnlichen Anlässen. Am 25.02.2014 feierte unser langjähriges und ältestes 
Mitglied Therese Gehrling ihren 95. Geburtstag. Wir gratulierten im Namen des BVSV 
Nürnberg und überreichten einen guten Tropfen zu diesem besonderen Ehrentag. 

Euer Adolf und Margit Spickermann 
Abteilungsleiter 
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FRAUEN N 
Ansprechpartnerinnen:  Karin Wiener,  0911 / 61 34 61,  

  Elisabeth Dreyer,  09103 / 1889 
 
Mit viel Schwung sind wir ins neue Jahr gestartet. Die guten Vorsätze, sich regelmä-
ßig zu bewegen, halten an. Um diesen Tatendrang nicht zu unterbrechen werden 
wir, wie in den vergangenen Jahren, auch in den Ferien am Dienstag Sport machen. 
Die genauen Termine werden jeweils in den Sportstunden bekannt gegeben.  
Im Flugball steht am 12.April die Bayerische Meisterschaft in Weiden an. Nachdem 
seit 2013 eine Regeländerung die Teilnahme von gemischten Mannschaften ermög-
licht, können wir erstmals mit 3 Mannschaften starten. Daumen drücken ist erlaubt.  
Unser Adelgunde-Schaller Gedächtnisturnier findet am 05.Juli statt. Wir hoffen, dass 
Petrus dieses Jahr wieder ein Einsehen hat, und das Turnier im Freien in Buchenbühl 
stattfinden kann. Helfer sind ebenso gern gesehene Gäste wie Zuschauer.  
Nach langer Zeit ist es wieder einmal so weit. Für Samstag, den 3.Mai wird ein Aus-
flug nach Coburg geplant. Das Programm stand zum Zeitpunkt der Berichterstellung 
noch nicht fest und ist auch von der Wetterentwicklung abhängig.  

Einen sonnigen Frühlingsgruß sendet Euch 
Karin Wiener 

Abteilungsleiterin 

NORDIC WALKING D 
Dem St. Petrus verdanken wir Nordic Walker, dass wir den ganzen Winter über kei-
nerlei Ausfälle an Übungsstunden zu verschmerzen hatten. Nun kommt sowieso der 
Frühling und es wird wärmer. Übrigens: Nach jahrelangen Beobachtungen haben wir 
festgestellt, dass der Mittwoch eigentlich „Sonn“tag oder „Trockentag“ heißen müss-
te. Selbst wenn die ganze Woche verregnet war, hatten wir am Mittwoch fast immer 
sonniges oder zumindest trockenes Wetter. 
Vielleicht ist Petrus auch ein heimlicher Nordic Walking-Fan. Wer weiß? Ausschließen 
kann man es jedenfalls nicht, denn auf seinen Missionsreisen hatte er bestimmt 
auch immer einen Stock dabei. 
Es ist zwar kein Großereignis, aber trotzdem erwähnenswert: Im Mai 2014 besteht 
unsere Nordic Walking-Abteilung schon 10 Jahre. Ich bin sicher, dass wieder einmal 
so mancher überrascht ist, wie schnell die Zeit doch vergangen ist. Die Abteilung ist 
langsam aber kontinuierlich, von anfangs 11 auf mittlerweile 33 Nordic Walker ge-
wachsen. 
Alle Jahre wieder, so auch 2014, planen wir unsere Freizeit in Unterjoch und freuen 
uns schon sehr darauf, wieder was Neues zu erwandern. Der Termin für alle zur Info: 
22. bis 28. Juni 2014. 
Unsere Übungsstunden finden regelmäßig jeden Mittwoch von 11 – 12 Uhr statt.  
Ich wünsche allen eine schöne Frühlingszeit, Euer 

Ulryk Kasparek 
Abteilungsleiter 
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RADWANDERABTEILUNG M 
Ansprechpartner: Dieter Karl,  0911/617 711 
Wir laden Euch wieder sehr herzlich zu unseren Radwandertouren 2014 ein. 
Alle Radlfreunde, die bisher an unseren Touren noch nicht teilgenommen haben sind 
besonders herzlich willkommen. Die Touren verlaufen weitgehend auf ebener Stre-
cke und sind mit ihrer Streckenlänge von 40–50 km gut zu bewältigen. Eine gemütli-
che Mittagseinkehr und eine Nachmittagsrast sind immer mit dabei. Die Teilnahme 
an den Radtouren erfolgt selbstverständlich auf eigene Gefahr. 
 
Sa., 26. April 2014 Auf dem Bibert-Radweg  
Führung: Fritz Christmann,  0170 / 9010593 
Treffpunkt: 09.30 Uhr, Parkplatz Dietenhofen 
Strecke: TP – Wintersdorf – Ammerndorf – Großhabersdorf – MP: GH Krone, 

Dietenhofen - gleiche Strecke zurück, KP: Zur Traube - ca. 45 km. 
 
Sa., 17. Mai 2014 Zum Rothsee 
Führung: Richard Ruff,  0175 – 8099119 
Treffpunkt: 09:30 Uhr, Großschwarzenlohe, Parkplatz vom Kaufland 
Strecke: TP – Leerstetten - Harm – Schleuse Leerstetten – Schleuse Eckers-

mühlen MP: Strandhaus Birkach – zurück: Guggenmühle – Harrlach – 
Furth – Schwand – Leerstetten – Großschwarzenlohe, ca. 40 km.  
  

Sa., 14. Juni 2014 Aischtalradweg ab Ipsheim 
Führung: Helmut Gerstner,  0176/45534827 
Treffpunkt: 09:30 Uhr - Ipsheim am Bahnhof, Parkplatz 
Strecke: TP – Mailheim- Lenkersheim – Ickelheim – Sontheim – Westheim – 

Marktbergl – Burgbernheim MP: Gasthof Zum Goldenen Hirschen – zu-
rück: Bad Windsheim – Külsheim – Oberndorf – Ipsheim, ca. 45 km. 
 

Sa. 12. Juli 2014 Rund um Altdorf 
Führung: Klaus Walter,  0173 / 83 89 280 ) 
Treffpunkt: 09:30 Uhr, Altdorf b. Nbg., Bahnhof, Bahnhofstraße 
Strecke: TP – Hagenhausen – Rasch – Prackenfels – Grünsberg –Burgthann – 

Ochenbruck – Feucht - Moosbach – MP: Taverne Dionysos – zurück: 
Winkelhaid – Ludersheim – Röthenbach – Bahnhof Altdorf ca. 40 km.  
      

Sa. 09. August 2014 Von der Regnitz zur Wiesent 
Führung: Dieter Karl,  0176 /75005965) 
Treffpunkt: 09:30 Uhr, Baiersdorf, Parkplatz am Bahnhof 
Strecke: TP – Hausen – Forchheim/Süd – Reuth – Kirchehrenbach – Pretzfeld - 

Ebermannstadt – MP: Brauereigasthof Schwanenbräu – zurück: Pretz-
feld – Wiesenthau – Effeltrich – Baiersdorf, Parkplatz - ca. 45 km
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Freitag, 29.08.2014 – Sonntag, 30.08 2014   
Im Oberpfälzer Seenland bei Schwandorf 
Organisation: Heidi Gerstner und Dieter Karl,  0911/617 711 
Treffpunkt: 10:00 Uhr – Parkplatz am Bahnhof in Nabburg 
Unterkunft: Hotel Gasthof Ziegelhütte, Schwandorf,  09431/ 41000 

Preise: DZ 80,- € (für 2 Pers.), EZ 58.- € – pro Person, Hund erlaubt! 
Strecken: Auf dem bayerisch-böhmischen Freundschaftsweg – Naabtalradweg 

- Durchs Schwandorfer Seenland, Wegstrecken jeweils ca. 50 km. 
 

Sa. 27. September 2014 Rund um Veitsbronn 
Führung: Irma Wandratsch 
Treffpunkt: 9:30 Uhr Veitsbronn, Goethestraße 22 
Strecke: TP – Obermichelbach – Tuchenbach – Dondörflein – MP: GH Schuh – 

zurück: Höfen – Mausdorf – Pirkach – Puschendorf – TP, ca. 45 km. 
 
Wir wünschen uns schöne, sonnige und unfallfreie Radltouren und freuen uns über 
eine zahlreiche Beteiligung.  

Eure Radlfans 
Heidi Gerstner + Dieter Karl 

SCHWIMMEN 
Am 15.3.2014 fanden die 10. Fränkischen Meisterschaften im Schwimmen in Nürn-
berg statt. Es nahmen 8 Vereine mit 11 Staffeln und 176 Einzelstarts teil. 
Irmgard und Dieter Engelskirchner mit Team sorgten vorbildlich für das leibliche 
Wohl der Sportler und Helfer. Vielen Dank auch an Familie Welsch für die Auswer-
tung, sowie an alle sonstigen Helfer und Mitorganisatoren. 
Nachfolgend die Spitzenplätze von Teilnehmern unseres Vereins: 
4 x 50m Freistil Mixed 1. Mannschaft BVSV Nürnberg 1.Platz von 5 Mannschaften  
(Alica Arnold / Lena Welsch / Norbert Ruff / Oliver Müller)  03:46,32 
25m Brust Frauen:   3. Alica Arnold  1997(SB14)  00:30,41 
25m Brust Männer Jugend I:  3. Anton Zilmann 2000(SB6)  00:53,44  
25m Freistil Frauen:   1. Lena Welsch  1993(S7)  00:24,33 
25m Brust Männer Sen. I:  2. Norbert Ruff  1969(SB7) 00:18,87  
50m Rücken Frauen:   1 Lena Welsch  1993(S7) 01:03,36 
50m Brust Frauen:    2. Jennifer Ruland 1991(SB14)  01:12,54  
50m Freistil Frauen:   1. Lena Welsch 1993(S7) 00:58,60 
      3. Alica Arnold 1997(S14) 01:11,87 
50m Freistil Männer Sen. I: 1. Oliver Müller 1967(S7)  00:40,97  

3. Norbert Ruff 1969(S8)  00:45,35  
100m Rücken Frauen:   1. Lena Welsch  1993(S7)  02:13,02 
100m Freistil Frauen:   1. Lena Welsch 1993(S7)   02:05,00 
100m Freistil Männer:   1. Oliver Müller 1967(S7)  01:35,09 

Norbert Ruff, 
Abteilungsleiter 
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SENIORENSPORT  
Die SportlerInnen der Seniorengymnastik sind 
mit Begeisterung dabei: egal, ob Schwung-
hanteln, Hallenboccia oder Osteoporose. 
Bei der gemeinsamen Jahresabschlussfeier am 
11.12.2013 haben wir Rückschau auf das ver-
gangene und Vorschau auf das neue Jahr ge-
halten. Mit Kaffee und Kuchen und einem 
Abendessen, mit Weihnachtsliedern und Ge-
schichten war es ein schöner Tag. 
Am 19.02.2014 fand die Wahl der Abteilungs-
leiter statt. Anita Eisele wurde einstimmig 
wiedergewählt. Zu ihrer Vertretung wurden Gloria Schäfer und Gudrun Reiser be-
nannt. Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen. 
Am 27.02.2014 fanden wir uns wieder zu unserer beliebten Faschingsveranstaltung 
zusammen. Es wurden viele Sportspiele gemacht, närrische Geschichten gelesen und 
lustige Sketche vorgetragen. Den vielen Helferinnen und Helfern herzlichen Dank für 
die Unterstützung, so wurde es eine gelungene Faschingsfeier. 
Auch in diesem Jahr gibt es in der letzten Juliwoche unser Sommerfest mit Geschick-
lichkeitsparcours. Es ist wieder eine Tagesfahrt geplant - Datum wird noch bekannt 
gegeben - die Heiner für uns aussucht und bestens organisiert. Vielen Dank an ihn. 
Hinweis: Vortrag der Polizei zum Thema „Tricks an der Haustüre, Enkeltrick am Te-
lefon“ sowie kriminalistische-polizeiliche Vorbeugungs-Tipps gibt es am 
24.09.2014 um 15.00 Uhr. Sportlerinnen und Sportler er aus anderen Abteilungen 
sind herzlich eingeladen. 

Anita Eisele,  
Abteilungsleiterin 

TISCHTENNIS 
Nachdem uns der Frühling im März bereits mit wohl-
tuender Wärme begrüßt hat, ist der Winter schon fast 
vergessen.  
Schauen wir zurück auf die sportlichen Ereignisse der 
letzten Monate: Die Tischtennis-Bezirksmeisterschaf-
ten wurden am 10. November wie jedes Jahr durch 
den BVSV Nürnberg (TT-Abteilung) ausgerichtet und 
fanden mit 40 Teilnehmenden einen guten Zuspruch. 
Ich möchte mich bei allen, die durch ihre Mithilfe die Spiele ermöglicht haben, herz-
lich bedanken. Auch heuer richtet der BVSV die TT-Bezirksmeisterschaften aus, am 
Samstag, 22. November 2014, wieder in der Halle 5 des BBZ am Berliner Platz. 
Unser alljährliches Adventskaffee fand am 7. Dezember im Freizeitheim in gemütli-
cher, vorweihnachtlicher Stimmung statt. 
Erfreut kann ich berichten, dass unsere Mannschaft in der Hinrunde mit den Spielern 
Yevgen Lev, Sergey Tsepkov, Semen Shames, Stefan Kick, Viktor Guzovskyy, Vasyl 
Yelizarov und unterstützt durch Valeri Viaznikov einen sehr guten Platz erkämpfte. 
Dieser konnte auch in der jetzt laufenden Rückrunde gehalten werden. Die Runden-
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spiele enden für uns am 11. April mit dem Spiel gegen SB Bayern 07, natürlich in der 
Hoffnung auf den Verbleib in der 3. Kreisliga.  
Unsere wöchentlichen Trainingstage werden von vielen Runden- und Freizeitspielern 
gut angenommen. Ich wünsche den Rundenspielern weiterhin viel Erfolg und allen 
Spielern viel Spielfreude und – was so wichtig ist – beste Gesundheit. 

Mit sportlichen Grüßen, Euer Klaus Karsties,  
Abteilungsleiter  

WANDERPROGRAMM 2014 H 
Ansprechpartner:   Erich Hitschfel,  09127 / 1440 
Wir wollen auch dieses Jahr gemeinsam einige Wanderungen in unserer näheren 
Umgebung unternehmen und eine Wochenendwanderung „Rund um den Hesselberg“ 
bei Wassertrüdingen, wozu ich alle Wanderfreunde, natürlich auch alle Radwanderer, 
mit Angehörigen herzlich einlade. Für Wanderer, die vom Weg abgekommen sind ist 
die Handynr. 0179/4361935 anzurufen. Sie gilt nur am Wandertag! 
 
Sa., 08. März 2014 Wanderung „Auf aussichtsreichen Wegen durch den Zenngrund“ 
Führung: Erich,  0173/8389280 
Treffpunkt: 09.30 Uhr, 90587 Veitsbronn, Rothenberger Weg 
Wanderung: TP – Kreppendorf – Rothenberg – Untermichelbach - Obermichelbach 

MP: Gaststätte am Michelbach, - Veitsbronn - ca. 4 Std. 
Ich bitte um zahlreiche Beteiligung (Nachfahrer), da in der Mittagspause die „Wahl 

des Wander-Abteilungsleiters“ ansteht!! 
 
Sa., 5. April2014 Wanderung „Um die Kalchreuther Höhen“ 
Führung: Christine,  0173/8389280 
Treffpunkt: 09.30 Uhr, 90562 Heroldsberg, Am Bahnhof  
Wanderung: TP – Stettenbergschlucht – Felsenkeller – Kalchreuth MP: Gasthof Zum 

Roten Ochsen – Heroldsberg - ca. 4 Std.  
 
Sa., 03.Mai 2014 Wanderung „Durch das Schwarzachtal“ 
Führung: Richard 
Treffpunkt: 09.30 Uhr, Parkplatz Regelsmühle  
Wanderung: TP – Eckeltshof – Poppberg MP: Gasthaus Zum Schloß - Ähnliche 

Strecke mit Abweichungen zurück, ca. 4 Std.  
 
Sa., 07.Juni 2014 Wanderung „Auf den Spuren des Goldkegels von Ezelsdorf“ 
Führung: Erich 
Treffpunkt: 09.30 Uhr, 96158 Ezelsdorf, Parkplatz am Goldkegel, zwischen E-

zelsdorf und Buch. 
Wanderung: TP – Besichtigung und Geschichtliches zum Goldkegel – über den 

Brentenberg - Schwarzenbach MP: Gasthaus zum Ludwigskanal – E-
zelsdorf - Parkplatz, ca.4,5 Std.  
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Wochenende Samstag – Sonntag am 13. und 14. September  
 Wandern „Rund um den Hesselberg“ 
Unterkunft Die Unterkunftssuche ist noch nicht endgültig abgeschlossen, die 

Mitwanderer werden rechtzeitig verständigt! 
Samstag 11. Oktober Wanderung „Durch herbstliche Hügellandschaft“ 
Führung: Christine,  0173/8389280 
Treffpunkt: 09.30 Uhr, 91077 Kleinsendelbach, Parkplatz an der Kirche 
Wanderung: TP – Schellenberg – Großenbuch - Oberlindelbach MP: Landgasthof 

Schwarzes Roß– Golfplatz – Steinbach - Kleinsendelbach, ca.4,15 Std. 
Samstag 8. November Wanderung „Auf den Spuren der Zeitler“ 
Führung: Erich 
Treffpunkt: 09.30 Uhr, 90537 Moosbach, Moosbacher Hauptstraße, weiter in Un-

gelstetterstraße bis zum Ende Waldparkplatz. 
Wanderung: TP – Birnthon – Ungelstetten MP: Gaststätte Am Wiesengrund – Win-

kelhaider Forst – Moosbach, ca.3,5 Std. 
   
Im jeweils kursiv geschriebenen Ort findet eine Mittagspause (MP) von ca. 1½ Std. 
statt, zu der auch Radwanderer und PKW-Nachfahrer recht herzlich eingeladen sind. 
Unsere gemeinsame Jahresabschlussfeier mit Vorschau und Rückblicken findet am 
15.11.14 um 14.30 Uhr im FZH statt! 
Der Bezirkswandertag findet am 25.05.2014 in Muhr am See bei Gunzenhausen 
statt. Bitte bei Interesse an mich wenden, ich werde es weitermelden! 

Erich Hitschfel,  
Abteilungsleiter Wandern 

BLINDENSPORT  
Ansprechpartner:  Jo Beindressler Handy: 0174/5872814 oder  
   Josef Wild E-Mail: wildmethner@gmail.com. 
 
Bayerische Torballmeisterschaft am 26.11.2013 in Landshut  

Unsere 1. Mannschaft mit Anton Luber, Fabian Münzer, Ferhat Gökduman und Ash-
ley Maffioli (Betreuerin Hilde Barth) erzielte mit 7 : 3 Punkten hinter Landshut einen 
guten 2. Platz, zumal sie den deutschen Meister hinter sich lassen konnte. Die 2. 
Mannschaft mit Horst Göttler, Ilker Öztürk, Horst Tuttor und Georg Weiß (Betreuerin 
Karin Münzer) belegte mit 3:7 Punkten Platz 6. 

Josef Wild,  
stv. Abteilungsleiter 

Bericht zur Süddeutschen Torballmeisterschaft in Kaiserslautern am 25.01.2014 
Am 24.01.2014 machten uns auf gen Kaiserslautern - mit dem Ziel, uns für die 
Deutsche Torballmeisterschaft am 15.03.2014 in Berlin zu qualifizieren. 
Nach einer entspannten und reibungslosen Anfahrt zur Bertha-von-Suttner IGS, wo 
die Süddeutsche Torballmeisterschaft stattfand, traten wir mit hohem Ziel gegen die 
folgenden Mannschaften an: 
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1. TFC Kaiserslautern 
2. SV Hochfeld/Stuttgart 
3. SG Landshut 

4. BSV München I 
5. BSV München II 
6. SV Reha Augsburg. 

Das Turnier begann für uns sehr verheißungsvoll. Unser 1. Spiel gewannen wir, wenn 
auch spannungsgeladen, mit 4:3 gegen die Gastgeber. 
Im 2. Spiel trafen wir auf das Team der Augsburger. Wie immer in dieser Kombinati-
on war es auch diesmal ein harter Kampf, in dem es für uns zwischenzeitlich sehr 
gut aussah. Jedoch erkannten die Augsburger während der zweiten Halbzeit nach 
einer Auswechslung die Schwachstellen und gewannen mit 6:5. 
Dafür hatten wir in unserem 3. Spiel in Hochfeld einen leichten Gegner, den wir mit 
6:2 bezwangen. So rechneten wir uns zu diesem Zeitpunkt auch noch gute Chancen 
zumindest auf den 5. Platz aus, der für uns die Fahrkarte nach Berlin bedeutet hätte. 
Jedoch sollte es dann eben doch anders kommen. In unserem 4. Spiel gegen Lands-
hut zogen wir wie erwartet den Kürzeren und verloren mit 3:7. Allerdings, und das 
mag ich hier gerne anmerken, kassierten die Landshuter während des gesamten 
Wettbewerbs insgesamt nur 6 Gegentore … 
Unser 5. Spiel gegen München I begann bereits mit einer verpatzten Ballabgabe, die 
zu einem Eigentor führte. Und so sollte das Spiel dann auch weitergehen. Es gehört 
zu den Spielen, die man nach der Fehleranalyse tunlichst ad acta legen sollte. Mün-
chen I spielte uns mit 11:0 regelrecht an die Wand. 
So galt es nun, unser letztes Spiel gegen München II unbedingt zu gewinnen, um uns 
sogar noch den 4. Platz zu sichern. Eine Zeit lang konnten wir auch gut mithalten 
und hatten beim Spielstand von 2:2 auch alle Chancen hierzu. Doch konnten wir die 
Abwehr der Münchner leider nicht knacken und hatten dann selbst unsere Schwach-
stellen in unserer Verteidigung. Das Spiel endete mit einem 4:2 Sieg für München II 
und bescherte und somit den 6. Platz. 
Somit fahren wir dieses Jahr nicht zur Deutschen Torballmeisterschaft nach Berlin, 
insofern München auch tatsächlich mit zwei Mannschaften antritt.  
Wir belegten mit 4:8 Punkten und 20:33 Toren den 6. Platz. Alleine die SV Hoch-
feld/Stuttgart hatte bei 10:32 Toren 0 Punkte auf der positiven Seite. 
Nächstes Jahr werden die Karten wieder neu gemischt, und wir werden wieder unser 
Bestes geben. 
An dieser Stelle von uns Spielern ein dickes Dankeschön an Joe, der uns wie immer 
gut hin- und heimgebracht und uns sehr gut betreut hat. 

Horst Göttler 
Neues vom Schwimmen 
Freizeitschwimmen 
Das Freizeitschwimmen am Dienstag bei Michael Heuer wird mangels regelmäßiger 
Beteiligung eingestellt. Der Termin am Donnerstag von 18:15 – 19:45 Uhr bleibt.  
Wettkämpfe/ Qualifikation 
In diesem Jahr findet Anfang August die Schwimm-EM der Menschen mit Behinde-
rung in Eindhoven statt. Beim Wettkampf Euro Meet in Luxemburg schwamm Elena 
Krawzow über 100m Brust ihre erste Normzeit, um für die EM nominiert zu werden. 
Davor holte sie sich allerdings bei den DKM in Goslar im November 2013 auf ihren 
geschwommenen sieben Strecken auch sieben Platzierungen! 
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Zur Zeit befindet Elena sich im Praktikum in Berlin und trainiert dort am Olympia-
stützpunkt. Ihr Pensum stieg von 15 Stunden auf 27, Respekt! Das Trainingslager 
mit dem Nationalteam findet über zwei Wochen auf Fuerteventura statt, dort werden 
dann gleich mal 5,5 Stunden pro Tag trainiert.  
Der BVS Bayern honorierte ihre Leistungen mit der Wahl zur Sportlerin des Jahres 
2012 im vergangenen Dezember und zusammen mit Taliso Engel stand sie im Janu-
ar auf der Bühne des alten Rathauses in Nürnberg bei der Sportlerehrung. Auch der 
Nürnberger SportService wählte sie zusammen mit Christopher Wesley (Hockey 
Olympiasieger) zu den Sportlern des Jahres 2013. 
Wer etwas mehr wissen möchte, dem sei Elenas Blog bei ihrem Sponsor Dr. Volker 
Klügl zum Lesen empfohlen: http://ipp-nbg.de/sponsoring/blog-elena-krawzow/ 
Dann haben wir ja auch Taliso Engel, der ebenfalls in Goslar ordentlich abgeräumt 
hat, er wurde Erster auf all seinen Strecken: 50 S/ 100m F/ 50 + 100m B/ 100 L und 
200 B. Er hat schon sein erstes Trainingslager mit dem Nachwuchs von Bundestrai-
nerin Ute Schinkitz hinter sich und sie hat ihn im Blickfeld. 
 
Goalball neu im Angebot 

Ich freue mich sehr, eine neue Gruppe von Sportlern im BVSV 
Nürnberg begrüßen zu dürfen, die allesamt im besten Nachwuchs-
alter sind. Es handelt sich um die Goalball-Spieler, die in dieser 
Saison das erste Mal in der Bundesliga mitmischen. Darunter mit 
Thomas Steiger und Massimo Maier zwei Spieler aus dem C-Nach-
wuchskader des DBS. Einige aus dem Team spielen zwar auch Tor-
ball, aber ihre Leidenschaft gehört dem Goalball. Der erste Spieltag 
in Chemnitz verlief zwar nicht wie erhofft, es zeigte sich definitiv, 

dass Goalball im Vergleich zu Torball doch mehr der Kraftsport ist und da gibt es 
noch einiges im Training aufzuholen. 
Wie das funktioniert, wird die Zukunft zeigen. Das Training übernimmt ab 13. März 
Jo Beindressler, immer donnerstags zwischen 18 und 19:30 Uhr. 
Nähere Informationen unter: http://www.goalball.de/bundesliga 
 
Judo IDEM mit Ariel Jesus De Oliveira 
Erwähnenswert ist auch noch unser Judoka Ariel 
Jesus de Oliveira, der zwar beim TSV Altenfurt 
trainiert, aber mit Startrecht des BVSV Nürnberg 
zum zweiten Mal nach 2013 an den IDEM in Hei-
delberg teilgenommen hat (Intern. Deutsche MS). 
In der Gewichtsklasse bis 66 kg gewann der 2013 
den Titel. Dieses Jahr gab es keine jugendliche 
Konkurrenz und so musste Ariel bei den Männern 
in der Klasse bis 60 Kg starten. Seine ersten zwei 
Qualifikationskämpfe verlor er leider und so kam 
er nicht weiter. Aber auch er hat sich für den 
Nachwuchskader empfohlen und wird weiter zu Nachwuchslehrgängen eingeladen. 

Michael Heuer 
ÜL-Blindenabteilung-Schwimmen 
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WINTERSPORT  
Zum ersten Mal ist die gewohnte Saisoneröffnungsfahrt der Skisaison 2013/14 nicht 
im November zum Kitzsteinhorn gegangen, sondern im Januar zum Jauffenpass. Et-
was hoch sollte es schon sein, aber die Höhe des Kitzsteinhorns haben einige unse-
rer Skifahrer herzmäßig doch nicht mehr vertragen. Mit allen, die regelmäßig an der 
Skigymnastik teilgenommen haben, fuhr unser erfahrener Skiübungsleiter Georg 
Plank nach Südtirol. Es gab zwei Tage Kaiserwetter, aber auch einen Lauftag. Wun-
derschöne "Autobahnen" sorgten für ungetrübtes Skivergnügen und ein paar kleine 
Stürze wurden körperlich und seelisch ignoriert. Mit viel Organisationstalent suchte 
Georg ein gutes Hotel mit liebevoller "Rundumversorgung“ aus. Für Weinliebhaber 
gab es sogar eine Weinprobe mit ausgesuchten Tröpfchen. Gesund und munter ka-
men alle wieder zurück und hatten natürlich den Daheimgebliebenen viel zu erzäh-
len. Nach so viel schönen Tagen haben wir wohl einen guten Ersatz für unser doch 
so geliebtes Kitzsteinhorn gefunden. Hansjörg hat zu Hause die Stellung gehalten 
und die Montags- und Donnerstagsgymnastik durchgeführt. Bei dem derzeitigen 
schönen Wetter denken wir fast schon an Sommer. Bis dahin aber finden wie ge-
wohnt Skigymnastik, Gymnastik, Wirbelsäulen- und REHA-Gymnastik, Fußballtennis 
oder Stockschießen donnerstags ab 18.00 Uhr in der Halle am Berliner Platz und im 
FZH statt, sowie montags um 18.00 Uhr Wirbelsäulen- und REHA-Gymnastik im FZH.  
An alle Sportkameradinnen und Sportkameraden ein herzliches Ski heil! 

Georg Plank,  und Dr. Hansjörg Alstede,  
Abteilungsleiter  Stellvertreter 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der eine wartet, dass die Zeit sich wandelt,  
der andere packt sie kräftig an und handelt. 

Dante Alighieri; 1265 - 1321, italienischer Dichter 
 

Der nächste Rundbrief erscheint im November 2014. 

Redaktionsschluss ist der 01.10.2014 
Beiträge bitte bis zum 01. Oktober an presse@bvsv-nuernberg.de,  

Ansprechpartnerin: Susanne Heidenreich 

Wir trauern um unsere Mitglieder, die uns in den 
vergangenen Monaten verlassen mussten:  

28.10.2013 Harald Kolb 
14.02.2014 Margot Krauß 
20.02.2014 Heinrich Hippert 
23.02.2014 Georg Streeb 
26.02.2014 Walter Dehn 

Wir bewahren ihnen ein ehrendes Andenken. 
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